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Aufgabe 1 (Testfunktionen in der Definition der Quasikonvexität).
Die Abbildung f : Rn×n → R sei stetig und erfülle für alle offenen und beschränkten
Mengen Ω ⊂ Rn, jede Matrix ξ ∈ Rn×n und jede Funktion ϕ ∈ W 1,∞

0 (Ω) die
Ungleichung

f(ξ) ≤ −
∫

Ω
f
(
ξ +∇ϕ(x)

)
dx . (1)

Weiterhin gäbe es ein p ∈ (1,∞) und eine Konstante C > 0, so dass f der Wachs-
tumsbedingung 0 ≤ f(ξ) ≤ C(1 + |ξ|p) für alle ξ ∈ Rn×n genüge. Zeigen Sie,
dass (1) dann auch für alle ϕ ∈ W 1,p

0 (Ω) erfüllt ist. In welchem Beweisschritt ver-
wenden Sie die Beschränktheit der Mengen Ω?
Hinweis: Verwenden Sie die Dichtheit glatter Funktionen in W 1,p

0 (Ω) und den star-
ken Lebesgueschen Konvergenzsatz.

Aufgabe 2 (Konvexe Analysis).
i) Wiederholen Sie folgende Begriffe aus der konvexen Analysis: konvexe Funk-

tion, konvexe Menge, Fenchel-Konjugierte und Subdifferential. (Sie können
beispielsweise Kapitel 15.1 im [Buch] lesen.)

ii) Wir betrachten die Funktionen F,G : Rn → R, gegeben durch F (x) :=
〈c, x〉 − b für b ∈ R, c ∈ Rn und G(x) := |x|. Bestimmen Sie die Fenchel-
Transformierten von F und G. Vergewissern Sie sich, dass für beide Funk-
tionen die Relationen aus [Buch, Theorem 15.5] gelten.
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